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Loch wird in dessen Eurgebrauch über Zeit und Art vordersamsi die Anordnung des menschen*
 freundlichen Arzrcs geziemend zu erholen seyn. Die Verwaltung dieses Lamscheider Mineral
 brunnen geschiehet durch das Lamschtider Mineralbrmmcn Cvmtoir in Mainz. Die L ^tra
 gende, so es unmittelbar beziehen wollen, wenden sich unter dieser Addresse dahin. Auch isi die
 ser LamscheiderMmeralbrunnen ächt und stets frisch bey dem Kaufmann Herrn George Christoph
Bräuning in Münden. 7 Krüge für i Rthlr. zu haben, und nimmt der Kaufmann Hr. Philipp
Daniel Bräuning zu Cassel, an der holländ. Straße Ecte wohnhaft, darauf Bestellung an.

 14) Dem Einwohner Ludwig Schaub, aus Dörnberg, ist ein brauner Wallach, von der Hude
auf dem Habichtswald, gestohlen worden, wer davon Nachricht geben kan, wolle gegen eine

gute Belohnung, solches dem Eigenthümer melden.
151 In der Roseo-Apvthccke bey der Frau Wittib Rüden, ist ftifch Pyrmonter, Selzer und Seid-

litzer Bitterwasser im billigen Preise zu haben.
1s) Wer bey der hiesigen Leyh-Banco Effecten in Versatz gegeben, welche über ein Jahr, mithin

Über die Zelt stehen, der wolle solche von dato an, entweder gänzlich einlösen, oder vermittelst
der Abtragung derer darauf haftenden Zinsen erneuern, und sich für den alten einen neuen Leyh«
zettul geben lassen, wdrigeufalls hat sich ein jeder selbsten die Schuld beyzvmessen, wenn seine
nicht erneuerte Unterpfänder, mittelst öffentlicher Av.ction verkauft werden müssen. Cassel
den 2iten lunlus 1756. Aus diesiger Leyb«»ancc&gt;.

17) Mittewoche dm 5. Jul. Nachmittags gegen 2 Uhr, sollen neben dem Klefterplatz über. im
des Bürger und Brandweinschenken Crantz Behausung eine Treppe hoch, verschiedene junge
Frauenzimmerkleidung nebst Bettwerk gegen baare Bezahlung verauctwnirt werden.

18) Es sollen Montags den röten Juv. uns in den folgenden Tagen, in der Jvhannesftraße, i«

Nr. 767. verschiedene Sorten Engl. Augsvurger- und Hamburger-Zitze, Cattune, Hosenzeu-
ge, französische Zeuge, Kawlotte und sonstige wollen Waaren, seidene und leinene Bänder ,

dnrch eine öffentliche Anction versteigert werden.
19) Ein kleines ganz glatt- und schwarzes Moppelhünbchen, mit einem weißen Vorderfuß-ge

zeichnet, ist am verwichenen Sonntag, den l 8. Inn. ohngefehr von der Bibliothek bis hinter
die Garnisonskirche abhanden gekommen, wer solches eingethan, wolle cs in derWaysenhaus*

buchdruckerey gegen eine Belohnung gefälligst anzeigen.
 zc&gt;) Es ist ein schöner guter Reisewagen zu verkaufen , der sowol zum Reisen als Spazierfahren

sehr bequem ist. Nähere Nachricht ist in der Philippsstraße, im Matthäischen Hause, N. r6.

 zu erfahren.
 Sl) In der holländ. Straße, in Nr.Z6S. ist gut Rockenstroh, um billigen Preis zu verkaufen.
-r) Der Hr.Rentmeist.r Hauptmann Kmrcke', zu Wetter, hat das von der verstorbenen Frau Hdfs

Meisterin, geb. Kochin, in der untersten Johannesstraße , Nr. 77z. zw schen den Blech Schmied
Bock und den Kramer Wittich gelegene testamentlich ererbte Wohnhaus, um eine gewisse Sum
me Geld gekauft, wer was daran zu fordern oder uähererKäuftr zu seyn v.rmeynt, wolle sich'

: Zeit Rechtens melden.
*3) Der Eigenthümer des Hauffs Nr. 10-. in der Königstraße, dem Opernkauft gegen über,

hat hier, in Wolfhagen und in Gudensberg einen Vorrath ein- und zweyjähriqen Korns,
Gerste und Hafer zu wrkaufeu, und kan man wegen der Früchte zu Wolfhagen sich auch bey

dem Kaufmann Hn. Spiecker melden.
S4) Es wünscht jemand baldigst mit einer Gelegenheit nach Hanau reisen zu können. Zn N.Z67.

in der holländ. Straße ist nah. re Nachricht einzuziehen.
25) Bey Ge. Schoumburg, wohnhaft unterm Weinberg , in Ves gewesenen BoUrguignons Gar

ten, sind jederzeit alle Sorten W ine um Vre billigsten Preise zu haben, auch, wenn Geftss-
schäften Mittags und Abends bey ihm speisen wollen, so verspricht er auf das billigste und'
beste sie zu bedienen.
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